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Die Thronrede
Entſprechend dem äußeren Hergange der diesmaligen Land

t röffnung trägt die Thronrede einen durchaus i
mäßigen Character an ſich Es wird zunächſt die Nothwen
digkeit bedauert auch diesmal wieder die deutſche Reichs und
die preußiſche Landesvertretung zu gleichzeitiger Thätigkeit
u verſammeln worauf an die ges und Umſicht desLandtags appellirt wird die Wege zu finden auch um

unter den obwaltenden Schwierigkeiten die Aufgaben der neuen
Seſſion von vornherein möglichſt zu fördern Irgend eine
Andeutung über die Wege auf welchen es möglich wäre die
ſen Schwierigkeiten von vornherein vorzubeugen wird nicht
gegeben und konnte auch nicht gut gegeben werden da die Er

gungen darüber ob ſich eine Verlegung des Etatsjahres
im Reiche und in Preußen empfehle noch nicht zum Abſchluß
gelangt ſind Wenn demnächſt das noch immer auf Handel
und Induſtrie laſtenden Druckes Erwähnung geſchieht und die

uverſicht geäußert wird daß es der Arbeitſamkeit und der
ets bewährten Thatkraft des preußiſchen Volkes gelingen

werde auch die Schwierigkeiten der gegenwärtigen Lage in
nicht zu ferner Zeit zu überwinden und Handel und Jndu
ſtrie neuer Blüthe entgegenzuführen ſo handelt es ſich dabei
um mehr als um eine jener herkömmlichen Redensarten an
welchen derartige officielle Kundgebungen anderswo ſtets eine
erſtaunliche Fülle entwickeln Es ſoll damit geſagt werden
daß die preußiſche Regierung weder mit ſogenannten Noth
ſtandsgeſetzen wie ſie übrigens vom preußiſchen Landtage auch
gar nicht gefordert worden ſind noch mit einer Reviſion des

Sarg Syſtems der wirthſchaftlichen Geſetzgebung die
itiative ergreifen werde ſondern daß dieſelbe in Ueberein

ſtimmung mit der großen Mehrheit der Volksvertretung auf
die bereits im Zuge befindliche Beſſerung der wirthſchaftlichen
Lage vertraue wie dieſe Auffaſſung ſchon bei einer bekannten
Gelegenheit im Reichstage zur Bekundung gelangt iſt Ganz
naturgemäß geht die Thronrede von dieſer Einleitung zu dem
erſten der Gegenſtände über welche den Landtag während ſei
ner bevorſtehenden Seſſion beſchäftigen werden und nothwen
wendig zu erledigen ſind zum Staatshaltsetat der in ſeinen
Einnahmen ja weſentlich durch die zu und abnehmenden Pha
ſen der wirthſchaftlichen Entwickelung bedingt iſt Die
Staatseinnahmen haben diesmal nicht ſo hoch wie in dem
letzten Jahre veranſchlagt werden können jedoch und es
wird dieſe Mittheilung überall im Lande eine freudige Genug
thuung erwecken reichen die Mittel aus um nicht blos
die nothwendigen laufenden Staatsausgaben zu beſtreiten ſon
dern auch um darüber hinaus die Fonds welche namentlich
der Pflege der geiſtigen Jntereſſen und der Förderung des
Wohlſtandes dienen reicher zu doti ren und die in allen
Zweigen des Staatsbauweſens eingeleiteten großen Unterneh
mungen in angemeſſener Weiſe weiter zu fördern Dem preu
ßiſchen Staatshaushalt für 1876 wird alſo keineswegs eine
beſondere Klarheit als Folge einer Nothlage ſich anmer
ken laſſen Der nächſte Abſchnitt der Thronrede iſt dem Gebiete
der Verwaltungsreform gewidmet auf deren weitere Ent
wickelung im letzten Jahre durch die neue Provinzialordnung ein mit
Vertrauen erfüllter Rückblick geworfen wird Angekündigt wird eine
Vorlage zur Regelung der Competenzen der neugeſchaffenen
ſtaatlichen Behörden auf den verſchiedenen Gebieten der all
gemeinen ſtagtlichen Verwaltung und in ſtreitigen Verwal
tungsſachen ferner eine revidirte Städteordnung für
diejenigen Provinzen in welchen die neuen Selbſtverwaltungs
geſetze eingeführt worden ſind einſchließlich eines Geſetzes über
die Provinz Berlin Von einer Ausdehnung der Reform

Ererbte Schnuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Dieſe Mittheilung welche Andere zurückgeſchreckt haben
würde machte mich glücklich ich war reich unermeßlich reich
und konnte mit Leichtigkeit des Barons Schulden deren Höhe
mir bekannt war decken um mir den Beſitz des herrlichen
Mädchens zu ſichern Mein Vater hatte mir bei meiner Ab
reiſe geſagt Sieh nicht auf Vermögen nur ein gutes Herz
kann glücklich machen Ich hatte alſo freie Hand Jetzt
laubte ich auch die Urſache für jenen wehmüthißgen Zug im
ntlitz der jungen Baroneſſe zu kennen Jch bedauerte ſie

daß ſie unter dem Einfluß ſolcher Verhältniſſe zu leiden hatte
und liebte ſie deshalb nur um ſo mehr Einige Tage ſpäter
erfuhr ich daß der Baron in der höchſten Verlegenheit ſei
er ſtand guf dem Punkt den Reſt den ganzen Reſt ſeiner

Ha S e Gläubigern abtreten zu müſſen
Jch eilte ſogleich zu ihm und offerirte ihm die Summe

deren er bedurfte um ſich

s

ich aus allen ſeinen Verlegenheiten
befreien Jch fand ihn in ſeinem Cabinet auf demSchreibtiſch vor ihm lagen einige im Ganzen eine unbedeu

tende Summe repräſentirende Geldrollen mehrere Briefe
Papiere und Rechnungsbücher und ein Revolver Der Ba

Hülfe an Wären Sie ſagte er und
ich bin feſt überzeugt daß er die Wahrheit ſprach eine
Viertelſtunde ſpäter gekommen ſo hätten Sie nur meine Leiche
gefunden die Situation war für mich um ſo weniger länger

r als ich mir gen mußte daß ſie eine natürliche
e meiner Leidenſchaft für vas Spiel war Sie retten

und damit auch die Meinen vor Selbſtmord und
Schande Gött möge Jhnen das vergelten junger Freund

Er drückte mir tief gerührt die Hand
ch hatte es nicht gewagt den Namen ſeiner Tochter zu

nennen obſchon mein Herz nur von ihr allein erfüllt war
Da trat ſie in s Zimmer Sie war im einfachen ſchwarzen
anzu Noch ehe ſie Zeit gefunden mich zu begrüßen

atte r Blick die anſehnliche Summe ſowohl welche ich auf
iſch vor dem Baron niedergelegt wie auch die e

l S

geſetze auf die weſtlichen Provinzen iſt in der Thronrede keine
Rede a Die Vorlegung des Entwurfs einer neuen Wegeord
nung wird von Neuem angekündigt desgleichen eine Reihe
von Vorlagen auf dem Gebiete der Agrargeſetzgebung nament
lich eine Reviſion der Anſiedelungsvorſchriften für die öſtlichen
Provinzen eine Vorlage z Regelung der Verhältniſſe der
land und forſtwirthſchaftlichen Arbeiter eine Vorlage über
die Verwaltung der im Beſitze von Communen und Corpora
tionen befindlichen Forſten Der letzte Abſchnitt der
Thronrede beſchäftigt ſich mit den Vorlagen auf dem Gebiete
der Kirchengeſetzgebung es wird darin eine Vorlage an
gekündigt welche für eine Reihe von Beſtimmungen der neuen
Generalſynodalordnung die erforderliche landesgeſetzliche
Sanction zu ertheilen und gleichzeitig die nothwendigen Auf
ſichtsrechte des Staates über die evangeliſche Landeskirche zu
regeln beſtimmt iſt Die Regierung hegt das feſte Vertrauen
zu einer bereitwilligen Mitwirkung des Landtags um der
evangeliſchen Kirche zu einer ſelbſtſtändigen und feſten Orga
niſation zu verhelfen Auch über die Vermögensverwaltung in
den katholiſchen Diöceſen wird ein Geſetz vorgelegt werden
Die Thronrede ſchließt darauf mit einem Dank für das ver
trauensvolle Zuſammenwirken beider Häuſer des Landtags mit
der Regierung während der laufenden Legislaturperiode welches
auch in der letzten Seſſion derſelben zur Wohlfahrt des Lan
des und gedeihlichen Entwickelung ſeiner Inſtitutionen ſich be
währen möge Bemerkenswerth iſt daß die Thronrede in
Betreff einer in h Zeit vielfach ventilirten Frage bei
deren Löſung die Mitwirkung des preußiſchen Landtags in
erſter Linie beanſprucht werden muß nämlich in Betreff des
Uebergangs der preußiſchen Staatseiſenbahnen
und überhaupt der geſammten Rechte und Pflichten des
preußiſchen Staates in 2 auf das Eiſenbahnweſen an das
Reich und ſeine Organe kein Wort enthält Man muß dar
aus wohl den Schluß ziehen daß dieſe Frage bis jetzt noch
zu keiner definitiven Entſchließung innerhalb des preußiſchen

Staats miniſteriums geführt hat ſonſt wäre wohl irgend eine
Andeutung darüber in der Thronrede erfolgt Jm Großen
und Ganzen läßt ſich der Eindruck der Thronrede dahin zuſomntenſaſſes daß dieſelbe ein befriedigendes Bild von der

Lage des preußiſchen Staates und von den Beziehungen der
geſetzgebenden Gewalten zu einander gewährt Es wird das
zwiſchen denſelben herrſchende Vertrauen in den Vordergrund
gerückt und jede Anſpielung darauf daß dieſes Vertrauen etwa
einmal eine Schmälerung erfahren könnte ſorgſam rermieden
Ein gutes Vorzeichen für die beginnende Seſſion

Politiſche Neberſicht
Der preußiſche Staatshaushaltsetat ſollte dem Ab

geordnetenhauſe heute Dienftag vorgelegt werden Es iſt da
der Reichstag bereits am 19 wieder zuſammentritt anzu
nehmen daß über die geſchäftliche Behandlung des Budgets
alsbald nach ſeiner Einbringung beſchloſſen werden wird Die
Abweichungen welche der diesjährige gegen den vorjährigen
Etat enthält ſind nicht derartige daß eine Commiſſionsbe
rathung nothwendig wäre Man wird ſich demnach alsbald
darüber verſtändigen daß die weitere Berathung des Budgets
im Plenum ſtattzufinden habe und das Abgeordnetenhaus
wird demnach vorausſichtlich in der Lage ſein am Mittwoch
vorläufig feine letzte Sitzung abzuhalten Aus einzelnen
n S e wird darüber Klage e daßdie Werthpapiere in welchen die zur Dotation der Provinzen

beſtimmten Gelder inzwiſchen angelegt geweſen denſelben zu
einem Tagescurſe in Anrechnung gebracht worden ſind welcher

umfaßt welche daneben lIag und ihre Kenntniß der Lage ihres
Vaters hatte genügt ſie den Zuſammenhang begreifen zu
laſſen Sie erblaßte erſt dann überzog jähe Röthe ihre
Wangen und wie ein ſchmerzliches Stöhnen rang es ſich aus
ihrer Bruſt

Jhr Vater ward abgerufen ich war mit ihr allein
Sie trat zu mir bot mir die Hand und mit durch Thränen
erſtickter Stimme ſagte ſie Jch danke Jhnen Sie haben
meinem Vater das Leben gerettet und uns vor unauslöſchlicher
Schande bewahrt Sie mußte ſich an einem Stuhl feſt
halten ſonſt wäre ſie zuſammengebrochen die Leiden der letzten
Tage ſchienen ihre Kraft aufgerieben zu haben Jch war
zu ſehr Egoiſt und konnte es in dieſem Augenblick nicht über
mich gewinnen ſie zu ſchonen ihr Schmerz ließ im Gegen
theil meine Leidenſchaft nur noch höher auflodern und ſo ſagte
ich ihr daß ich mit Freuden mein ganzes Vermögen geopfert
haben würde um nur von ihr Sorge Angſt und Kummer
fern zu len um ſie glücklich zu ſehen da ſie für mich der
IJnbegriff allen Glückes ſei und ich wenn ſie mich verſtoße
für immer elend ſein würde Jch beſchwor ſie mein Weib zu
werden und damit es mir zu ermöglichen fie der unwürdigen
Lage zu entreißen in welche ihr Vater ſie gebracht habe

Ein Zittern durchflog ihren Körper abwehrend ſtreckte ſie
ihre Hände gegen mich aus und leiſe bebend ſagte ſie IJch
kann nie die Jhre werden denn mein Herz gehört einemAndern doch ich muß einſam durch s Leben 353 da ich
vorausſichtlich Demjfenigen den ich liebe nie werde angehören
können In dieſem Augenblick trat ihr Vater wieder in s
Zimmer Er ſchien zu u was zwiſchen uns vorgefallen
war Finſter ruhte ſein Blick auf dem jungen Mädchen als
dieſes ohne Gruß und Abſchied ſich entfernte Mir drückte er
die Hand und verſicherte mich daß Mädchengrillen leicht zu
überwinden ſeien ich ſolle nur ſtandhaft bleiben und die Hoff
nung nicht fallen laſſen

Der alte Mann ver ſein Geſicht mit beiden Händen
und ſtöhnte ſchwer tte ich damals eingeſehen ein
ehen wollen daß ohne re innige Liebe ein Eheglück für s

Leben nicht denkbar iſt Doch meine unbezähmbare Leiden
ſchaft machte mich blind ich konnte ihr nicht mehr entſagen
und redete mir ein ſie müſſe um jeden Preis mit ihrem

egen die Curſe der Tage vorher und nachher eine eigenthüme Steigerung zeigt Darauf ob die betreffenden Werth
papiere leichter oder ſchwerer umzuſetzen find kommt es nun
nicht an namentlich in ſo weit der Ertrag einſtweilen nur in
Rente zu berechnen iſt Anders dagegen die Frage wo es ſich
um die der Berechnung zu Grunde gelegten Curſe handelt
Der thatſächlich eingetretenen Cursſteigerung gewiſſer Papiere
am Normaltage liegt offenbar eine beſtimmte Börſenoperation
zu Grunde von wem dieſelbe ausgegangen iſt läßt ſich noch
nicht mit Beſtimmtheit ſagen Gleichviel aber ob Abſicht oder
ren dabei gewirkt haben ſo ſteht doch Eins feſt daß die

rovinzen darunter nicht leiden können Da das Geſetz aus
drücklich den 2 Januar als den Tag beſtimmt hat deſſen
berliner Börſencurſe für die Berechnung maßgebend ſind weil
es ein Sonntag war ſo wurden die Curſe der berliner Börſe
vom 3 Januar ſubſtituirt ſo wird es auch Sache der Geſetz
gebung ſein nachträglich dafür g3 ſorgen daß die Provinzen
vor Schaden behütet werden Jedenfalls iſt es nicht die Ab
ſicht der Geſetzgebung geweſen nachdem dieſelbe den Provinzen
beſtimmte Summen zur Dotation überwieſen ſah dieſe Sum
men durch die Schwankungen der Börſe in Gefahr zu brin
gen Iſt dieſes dennoch geſchehen ſo hat die Geſetzgebung die
Pflicht dagegen eine Remedur eintreten zu laſſen

Jn Frankreich haben geſtern die Wahlen der Gemeinde
delegirten ſtattgefunden welchen in Gemeinſchaft mit den De
putirten ſowie den General und Arrondiſſementsräthen die
auf den 30 d M anberaumte Senatorenwahl obliegt Für
diejenigen Gemeinden in venen durch die jüngſten Schneefälle
die Communikationeu unterbrochen ſind hat der Präſident einen
Aufſchub des Wahltermins angeordnet Was die
der Delegirtenwahlen anbetriffr ſo lagen geſtern im Miniſte
rium faſt ausſchließlich nur die Berichte aus den größeren
Städten vor woſelbſt die republikaniſchen oder radikalen Can
didaten als Sieger aus der Wahlurne hervorgegangen ſind
Jn Paris ſelbſt wurde Victor Hugo mit 53 von 73 Stimmen
zum Gemeindedelegirten gewählt Auf das Ergebniß der in
den ländlichen Diſtrikten erfolgten Wahlen darf man um ſo
mehr geſpannt ſein als daſſelbe für die bevorſtehenden Seng
torenwahlen von größter Wichtigkeit iſt va die Gemeindedele
c in den Wahlkollegien die überwiegende Mehrheit
ilden
Dem armen Gefangenen im Vatikan find von etlichen

mildthätigen Seelen wieder einige Kleinigkeiten zugefteckt wor
den damit er ſich zum trockenen Brot und zum Waſſer ſeiner
Kerkorkoſt auch etwas Butter kaufen könnte Der Marquis of
Ripon hat ihm dieſer Tage 10,000 Pfd Sterling und der bel
giſche Senator Salwyns 200,000 Fres eingehändigt

Die ſpaniſchen Biſchöfe haben getreu den ihnen ſ Z
vom päpſtlichen Nuntius gewordenen Weiſungen zu den be
vorſtehenden Wahlen gleichfalls Stellung genommen und alle
Candidaten welche ſich für die Erhaltung der religiöſen Tole
ranz ausſprachen für gottlos und antikatholifch erklärt Die
Regierung hat die bezüglichen geiſtlichen
ſchlag belegt

ſchen Kammer gegebenen Vorbilde einer Miniſteranklage Ge
fallen gefunden zu haben Sie hat in der That beſchloſſen
ſämmtliche Mitglieder des Miniſteriums Marinowics in An
klagezuſtand zu verſetzen Durch den Umſtand daß Herr
Marinowics dem Fürſten Milian perſönlich befreundet iſt und
als Träger des beſonderen Vertrauens des Fürſten in der
Kammer fungirte erhält dieſer Beſchluß einen faſt revolutio
nairen Charakter

Der Alabamaſtreit taucht in Amerika noch einmal aus

Willen oder gegen mein werden Und wenn
ſie auch einen Andern liebte hatte ſie mir doch ſelbſt ge
ſagt daß ſie ihm niemals würde angehören können Auch
glaubte ich es würde mir trotzdem gelingen mir ihre Liebe
zu erwerben wenn ſie nur erſt meine Gattin wäre

Einige Tage vergingen ohne daß ich bas Haus des Barons
betrat Seine Angelegenheiten waren wieder geordnet und der
plötzliche Wechſel von deſſen Urſache Niemand unterrichtet
war hatte nicht wenig dazu beigetragen ſeinen Credit ja
ſelbſt ſein Anſehen auf s Neue zu befeſtigen und zu ſichern
Da ließ der Baron mich rufen und forderte mich auf zu
ſeiner Tochter zu gehen die jetzt geneigt ſei mich zu erhöd

fand die junge Baroneſſe bleich und lei
dend ich Thor ſagte mir nicht daß die Ueberredung ja
der Zwang des Vaters allein nur bewirkt haben konnten
was meinem perſönlichen Verhalten nicht gelungen war
Jch wiederholte meine Werbung und ſie willigte ein die
Meine zu werden erklärte mir S keit eitig kurz undtrocken daß ſie mich nicht liebe ill ſagte ſie die
Jhre werden weil Sie es verlangen und weil es Pflicht der
Tochter iſt den Dank des Vaters abzutragen auf den Jhre
uneigennützige Hülfe ihnen ein Recht gegeben hat doch ich

warne Sie trotzdem vor den S
Jynen offen ſagen daß ich Sie nicht liebe und Jhnen wieder
holen daß meine Liebe einem Andern gehörte lange ehe ich
Sie kannte Ich werde Sie hoch ſchätzen als den Retterunſers Namens und meines Vaters e doch

machen wollen will ich die Jhre werden
Sie ſank ihr Antlitz in den Händen

Worten auf einen Stuhl und ſchlüchzte bitterlich

ren e die Augen oſſenund ſeine Finger kalten örmlich in die ha zuttr
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Grabe der Vergangenheit auf glücklicherweiſe nicht um
abermals zu entbrennen ſondern um nun auch in ſeinen letz
ten Ausläufern endgiltig beſtattet zu werden Am 19 werden

in Waſhington die vom genfer Schiedsgericht ernannten Com
zuſammentreten um den durch die Kaperei des ſüd

Piratenſchiffes zu Schaden gekommenen Perſonen
gungsgelder auszubezahlen Die Forderungen be

laufen auf 12,500,000 Pfund Sterling eine Summe
pvrelche un die inzwiſchen aufgelaufenen Zinſen um wei

tere 3 ionen erhöht hat

Deutſches Reich
Dem am 19 d M zuſammentretenden Reichstage wird

Seitens des Reichskanzlers eine Denkſchrift über die Stran
dung des Dampfers Deutſchland vorgelegt werden Sie
beſindet ſich bereits unter der Preſſe

Der Rei Wer hat an den Bundesrath eine Mitthei
lung über den Verkehr mit Sprengſtoffen gerichtet in wel
cher die Nothwendigkeit dargelegt wird reichsgeſetzliche Beſtim

mungen z treffen welche nicht nur die Beförderung von
Sprengmitteln auf den Landſtraßen ſondern auch den Waſſer
transport die Lagerung Verausgabung und Verſendung von
ſ Stoffen in s Auge faſſen und genügende Sicherheits

eln anordnen ſollen
Der Zuſammentritt der Delegirten der Seeuferſtaaten

zu der Conferenz wegen der Seeunfälle iſt bis Ende Februar
verſchoben worden

Die am Sonnabend geſchloſſene Conferenz für deut
e Rechtſchreibung hat wie man erfährt auch in zweiter

ung den Krieg gegen die Dehnungszeichen mit Erfolg wei
ſ geführt und das th in deutſchen Wörtern gänzlich abge

Wie aus München gemeldet wird iſt die Herzogin
Ludovica Gemahlin des Herzogs Maximilian in Baiern

hen des Kaiſers von Oeſterreich an der fieber
haften Bronchitis nicht unerheblich erkrankt Am Montag iſt
die Kaiſerin von Oeſterreich zum Beſuche ihrer Mutter in
München angelangt

Jn Weſtfalen mehren ſich die Converſionen proteſtan
tiſcher Adeligen Vor einiger Zeit trat der Frhr Clemens v
Dücker Ritterguts Beſitzer auf Rödinghaufen zur katholiſchen Kirche
über und am 4 d hat der Ritterguts Beſitzer Ernſt v Krane
Matena Secondelieutenant im weſtfäliſchen Küraſſier Regiment
Nr 4 vor dem Kreisgericht zu Warendorf ſeinen Austritt aus der
evangeliſchen Kirche zu Protokoll erklärt und iſt katholiſch geworden

Krane bin Vetter des ebenfalls zug römiſchen Kirche überge
tretenen Tribunalraths v Forcade de Biairx

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

2 Sitzung Montag 17 Janugr
Präſident v Bennigſen eröffnet die Sitzung um II Uhr

Am Miniſtertiſch Graf Eulenburg Das Haus iſt vollſtändig
beſetzt

Der Präſident berichtet zunächſt über das Reſultat der vor
der heutigen Plenarſitzung ſtattgebabten Conſtituirung der Abtbei
lungen Zu Vorſitzenden reſp Strllvertretern der Abthetlungen ſind
gewählt J Abtheilung Abg Miquel Dr Löwe 2 Abthei
lung Dr Lasker und von Kardorff 3 Abtheilung Duncker
u Bähr Caſſel 4 Abtheilung Dr Virchow und Dr Rö
pell 5 Abth eilung Wachler und v Schorlemer Alſt 6 Ab
theilung Delius und Haebler 7 Abtheilung von Bonin
und Larz

An Regierun lagen ſind bis jetzt eingegangen 1 Geſetzent
wurf betr die Geſchäſtsſprache der Beamten und Behörden 2 Ge

betr die Abänderung einiger Kreiſe in Preußen Pom
mern Schleſien und Sachſen 3 Rechenſchaftsberichte über die
Eonſolidation der Anleihen und über die Einnahmen und Aus
gaben von u Geſetzentwurf betr die Befähigung zum höheren
Berwaltungs

Seit der letzten Seſſion ſind verſtorben Die Abg Negenborn
von Arnim Heinrichsdorf Nöldechen Höhne und Fedderſen Das
Haus ehrt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von den

Meine ſagte ich mir und dieſer Gedanke genügte vollſtändig
mich zu berauſchen mich alles Andere vergeſſen zu laſſen

war verblendet genug auf dereinſtige Liebe zu hoffen
wo mir nur kaltes und theilnahmloſes Dulden entgegengebracht

ich damals ſo ſicher gehofft daß aufrichtige Liebe zu
ir mit der Zeit in ihrem Herzen Platz greifen werde hat

ſich nie erfüllt die kalte 8 ichkeit meiner Frau verwandelte
nie in ein wärmeres Gefühl ſie ward eine gute Haus

ſpäter eine zärtliche Mutter und ich glaubte auch lange
Zt daß ſie mir eine pflichtgetreue Gattin ſei Doch es kam

Tag an dem auch dieſer Glaube ſchwinden mußte und ich
Beweiſe vom Gegentheil erhielt

Paul der ſeinem Vater mit geſpannter Aufmerkſamkeit zu
zuckte nach dieſen letzten Worten ſchmerzhaft zuſam

Er blickte den wie vernichtet daſitzenden Greis mit aus
und Beklemmung gemiſchtem Ausdruck an Nach

einigen Augenblicken fuhr Herr Ferbot fort

Jch mag Unrecht gehabt haben doch der Schein ſprach zugegen ſie Was ich in der Zeit unſeres Beiſamnenſeins

itten vermag keine Beſchreibung auszudrücken an der Seite
eines angebeteten Weibes leben und nur Pflichttreue finden
wo man mit aller Kraft ſeines Herzens liebt das iſt ge

um zur Verzweiflung zu treiben Und doch konnte
mich nicht von ihr trennen obgleich das wohl das allein

geweſen wäre nachdem ich zu der Einſicht gekommen
war daß mein Hoffen auf Liebe vergebens ſein mußte Alle
Bergnügungen der Welt bot ich ihr ſie brauchte nie einen

Wunſch ren denn was ſie denkbarerweiſe wünſchen
hatte Sie lächelte mir hin und wieder wohl dank

und zuweilen glaubte ich Mitleid mit mir in ihren
zu leſen Wenn ich es dann von Liebe zu
et ja geni gewarnt mir aus

kein Hehl gemacht ich ſie aber trotzdem ohne
eits zur genommen hätte ich habe ſie

h Wir r e Reiſeelben machten wir u A Stationn Städten Jtaliens Meine Frau erſchien mir

bis dahin apathiſcher Zuſtand hatte
ungewöh Lebhaftigkeit Platz gemacht wie ich fie

an ihr gekannt ihre n glänzten als lten
großes Glück wieder or

ändigkeit meinem un
ihr Herz endlich

dies Herz nur

s

e

a

Von den ſeit der letzten Seſſion chiedenen Mitgliedern ſind
die Abg Dr Gneiſt v Sybel und us wieder gew

Bevor in die Tagesordnung Präſidentenwahl eingetreten
wird ergreift das Wort der

Abg Dr Löwe Meine Herren Es iſt mir von den verſchie
denſten Seiten r worden daß die Abſicht bei einem großen
Theile des Hauſes beſteht mich wiederum zum erſten Vicepräſidenten
des Hauſes zu wählen Jch bin tief gerührt daß Sie mir das mir
in dec letzten Seſſion geſchenkte Vertrauen erhalten und danke Jhnen
herzlich dafür Jch bin aber durch andere Geſchäfte genöthigt auf
dieſe Ehre in dieſer Seſſion verzichten zu müſſen und bitte Sie
deshalb um Jhr Wahlgeſchäft nicht aufzuhalten von vorn herein
von dieſer Wahl abzuſtehen

Auf Antrag des Abg Dr Windthorſt Meppen wird hierauf
der Abg v Bennigſen zum erſten Präſidenten des Hauſes durch
Acclamation wiedergewählt und nimmt an z

Hierauf wird zur Wahl des erſten Vicepräſidenten geſchritten
Von 340 abgegebenen Stimmen erhalten die Abg Dr Hänel 188
e verger 82 Graf Bethuſy Huc 36 von Köller

u ſ wAbg Dr Hänel iſt ſomit zum erſten Vicepräſidenten des
Hauſes gewäblt Da er im Hauſe z7 nicht anweſend ſo wird auf
Antrag des Abg Schorlemer Alſt beſchloſſen auf telegraphi
ſchen Wege bei ihm anzufragen ob er die Wahl annehme

Auf Antrag des Aba Dr Windthorſt Meppen wird hierauf
der zweite Präſident Abg Graf Bethuſy Huc per Acclamation
wiedergewäbhlt der die Wahl annimmt ebenſo die Schriftführer
Sachſe Laporte v d Goltz Delius Lutteroth von
Saucken Julienfelde Grütering und Graf Schmieſing

Damit iſt das Bureau konſtituirt und ernennt der Präſident
zu Quäſtoren die Abg Häb ler und Kölz

Abg v SchorlemerAlſt erhebt Proteſt gegen den Uebelſtand
daß die Benachrichtigung von der Eröffnung des Landtages denAbgeordneten zu ſpät zugegangen ſei Ein ſolches Verfahren ent

ſpreche nicht der Würde des Hauſes
Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung morgen

11 Uhr Tagesordnung Entgegennahme von Regierungsvorlagen
und Wahl eines Mitglieds zur Staatsſchuldentilgungscommiſſion
an Stelle des Abg v Bonin deſſen Wahlperiode abgelaufen iſt

Herrenhaus
J Sitzung Montag 17 Januar

Jn der heutigen Sitzung des Herrenhauſes welche der
Präſident Graf Otto zu Stolberg um 12 Uhr mit einem Hoch
auf den Kaiſer eröffnete wurden nach Feſtſtellung der Beſchluß
fähigkeit des Hauſes Graf Otto zu Stolberg Wernigerode
mit 66 gegen 1 zum Präſidenten Staatsminiſter Dr v Bernuth
mit 48 von 67 Stimmen zum erſten Vice Präſidenten und Ober
Bürgermeiſter Haſſelbach mit 52 von 63 Stimmen zum zweiten
Vice Präſidenten gewählt Durch Akklamation wurden die Herren
v Gutzmerow Dr Dernburg v Neumann Theune Graf Lehn
dorff v d Marwitz Graf Udo Stollherg und Graf Dyhrn zu
Schriftführern gewählt Die Geſetzentwürfe betreffend die Ablöſung
der Tervitäten Theilung der Gemeinſchaften und Zuſammenlegung
von Grundſtücken in der Provinz Schleswig Holſtein ſowie die Ab
löſung der Ecbpachts verhältniſſe in Moor Colonien der Provinz
Hannover geben an die Agrarcommiſſion Während einer halben
Stunde Vertagung erfolgte ſodann die Conſtituirung der Abthei
lungen und die Wahl der Fachcommiſſionen deren Reſultat bei der

denen re bekannt gemacht wurde Nachdem ſodann das
Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von den Plätzen geehrt
und die neu eingetretenen Mitglieder begrüßt ernannte der Präſi
dent die Herren Schuhmann und Sulzer zu Quöſtoren und ſchloß
um 2 Uhr die Sitzung Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Oeſterreich
Das Herrenhaus nahm in ſeiner Montags Sitzung das

ganze Kloſtergeſetz nach den Anträgen des Ausſchuſſes mit
wenigen Aenderungen in zweiter und dritter Leſung an Das
vom Abgeordnetenhauſe angenommene Geſetz über die Rege
lung der Rechtsverhältniſſe der Altkatholiken wurde abgelehnt

Ueher den Fortgang der wiſſenſchaftlichen Expedition des eng
liſchen Kriegsſchiſfes Challenger ſind von Valparaiſo aus
Nachrichten eingetroffen Bemerkenswerth iſt daß der Challengerauch bei der Jnſel Juan Fernandez der Jnjet des Robinſon Cruſoe

anlegte Hier lebe der ſchottiſche Marreſe Selkirk vier Jahre
1705 9 und Defoes berühmter Roman iſt auf ſeine Geſchichte

bafirt Seit 1868 befindet 8 auf dem höchſten Hügel von wo
aus Selkirk vorbeifahrende Schiffe zu erſpähen ſuchte eine Ge
dächtnißtafel

erken in meine h

Jn a iſt die einzige Mitrailleuſen Batterie ohne
Sang und Klang entſchlafen d h aufgelöſt worden

T m

Hypochondriſche Plaudereien

II

StraßenFiguren
Schluß

Hier eine andere Straßenfigur Der Hämorrhoidarius mit
dem P lze Dies Exemplar iſt in den frühen Morgen und
ſpäteren Abendſtunden unſichtbar und kommt wie gewiſſe Jn
ſektengattungen im a nur in den Stunden vor und
nach dem Mittage zum Vorſchein Da geht er eben vor mir
der Wohlbekannte Er ſcheint ein älterer Herr zu ſein ſo in
den Sechszigern nahe den Siebenzig iſt aber in der That
erſt 52 Jahre alt Er trägt einen ſchwarzen Gehpelz durch
und durch mit amerikaniſcher Sumpfotter Mustela Vison
gefüttert der für meinen Geſchmack nur zu lang und unbe
quem ſein würde denn er reicht faſt bis zur Erde klappende
ſchlappende GummiUeberſchuhe aus denen Filzſtiefel hervor
äugeln machen den ſchleichenden maſchinenartigen Gang des
Pelzmannes etwas unſicher und unbeholfen Den Kopf deſſen
Haarſchnitt arg vernachläſſigt erſcheint bedeckt eine äußerſt
philiſtröſe Mütze aus dickem filzähnlichem Stoffe mit ſehr
großem an Augenkranke erinnerndem Schirme Das Auf
fallendſte an dem alten Herrn ſo darf man ihn anticipirend
nennen iſt die Vorliebe für eine immens hohe ſchwarzſeidene
r die wie ein eiſerner Rieſenreifen den Hals um

ließt und aus welcher zwei ſehr ſteife Vatermörder meſſer

un ſie werden zwiſchen Kinnlade und Ohrläppchen ihres
Beſitzers einen blutigen Einſchnitt machen Der Pelzmann
trägt eine Brille mit abſolut ſchwarzen Gläſern Jch ſelbſt
abe wohl bei Schnee oder der Lichtfluth der Juliſonne

manchmal blau oder grau angehauchte Gläſer benutzt aber
wie man kohlſchwarze Gläſer ſeinen t geſunden Augen zumuthen kann ja wie man durch dieſelben überhaupt zu ſehen

vermag iſt mir unerklärlich Unter dem Arme eingeklemint
führt er ſtets einen alterthüml Familien Regerſchirm es
mag ſtürmen oder die Sonne ſcheinen Ob Hämorrhoidarius

den z überhaupt ablegt ich nie erwitteln können
za ich ihn in einem kalten Juni Anfange noch mit demſelben
geſehen habe kann ich eidlich erhärten auch pflegt er im Oc
tober ihn gewiſſenhaft auszuführen es erübrigen alſo als
zweifelhaft nur die drei Sommermonate da ich in dieſer Zeit
7 reiſen oder auf dem Lande zu leben gewöhnt bin e

m r
l P v

daß jener

v l Den lT n r n9 h J n
findet

h h

eis emporblitzen ſo daß ich nie die Befürchtung unterdrücken R
a

Großbritannien
Die engliſche Regierung ſoll angeblich um dem fortwähren

den Waffenverkauf an die Aſchantis vorzubeugen den ein
fachen Ankauf der franzöſiſchen Niederluſſungen an der Gold
küſte ohne anderweitige Gebietsceſſion anſtreben

Die Nachrichten über Verhandlungen des Khedive mit eng
liſchen Capitaliſten wegen Ankaufs egyptiſcher Eiſenbahnen
ſind nur in ſo weit begründet als vorläufige Beſprechungen
Statt gefunden haben aber abgebrochen worden ſind

Neun italieniſche Officiere ſind in London angekommen
um im Auftrage ihrer Regierung ſich Jnformation über die eng
liſche Artillerie zu verſchaffen und eine in der Amſtraz ſchen Geſchütz
Gießerei für Rechnung der italieniſchen Regierung gebaute 100
Tonnen ſchwere Kanone in Empfang zu nehmen Vom Kriegs
miniſterium haben ſie die Erlaubniß erhalten das Arſenal in Wool
wich beſuchen und ſich mit den neueſten Veranlaſſungen auf dem
Gebiete des Geſchützweſens bekannt machen zu können a

Der Gouverneur von Neufundland befindet ſich gegenwärtig in
Paris um die zwiſchen Frankreich und England exiſtirenden Diffe
renzen bezüglich der Fiſchereien zu regeln Man glaubt er iſt
ermächtigt der franzöſiſchen Regierung eine beträchtliche Summe
S anzubieten um ſie zur Verzichtleiftung auf ihre Privilegien
zu bewegen

Jn engliſchen kirchlichen Kreiſen erregen manche von den Reiſe
exlebniſſen des Prinzen von Wales argen Anſtoß Zum erſten
Male wurde die fromme Eutrüſtung laut als die Nachricht eintraf
der Prinz habe in Baroda einer h von Thierkämpfen ange
wohnt die übrigens ziemlich harmloſer Natur waren Als dann
bekannt wurde der Thronfolgec habe auf Ceylon fich mit den heid
niſchen Prieſtern abgegeben Tempel beſucht und gar den Augen
zahn Buddas in Augenſchein genommen da fteigerte ſich das Ent
ſetzen und erreichte ſeinen Höhepunkt da in den chten auch

ber We von Nautſch Mädchen aufgeführt Erwähnung ge
ſchah die bei Volksfeſten zu Ehren des Prinzen und in ſeiner
Gegenwart getanzt wurden Offenen Ausdruck verlieh dieſen Ge
fühlen unlängſt der hochwürdige Herr Duff auf der Jahresver
ſammlung der Anglo Jndian Chriſtian Union zu Edinburg

J

Provinzial Nachrichten
Der flüchtige Kaſſirer des wiehe ſchen Vorſchußver

eins Kretz r hat einer Mittheilung der Nordh Ztg
ufolge von Chicago aus wo er bis jetzt unangefochten ſich auſget die Rückreiſe angetreten um ſich freiwillig dem
ericht a ſtellen und dies dem zuſtändigen Staatsanwalt beimKreisgericht in Naumburg ſowie dem Rechtsanwalt Traeger in

Nordhauſen mit der Bitte ſeine Vertheidigung zu übernehmen an
gezeigt Die Sehnſucht nach ſeinen Kindern und das Verlangen
ſich zu rechtfertigen treiben ihn zurück Er will eine verhältniß
mäßig nur geringe Summe mitgenommen haben die T rößten
Theile mit zurückbringt während der Reſt durch ſein zurückgelaſſenes
Vermögen vollſtändig gedeckt wird Der Defect ſoll hauptſächlich
durch Börſenſpeculationen verurſacht ſein die er im Jntereſſe des
Vereins gemacht hat

Jn dem Dorfe Roßbach bei Naumburg brannte am Montag
J W Scheunen und Stallgebäude des Einwohners Heinede
total nieder

Wie das Naumb Krsbl mittheilt, hat ſich am Montag
früh der Horniſt Schade aus Naumburg von einem Eiſenbahnzuge
unweit des Bahnwärterhäuschens am Roßbacher Wege überfahren
laſſen und iſt auf der Stelle todt geblieben Derſelbe hatte ſich be
reits ſeit Freitag den 14 d Mts aus der Garniſon entfernt und
geäußert deh er ſich überfahren laſſen werde Lebensüberdruß und
Melancholie ſcheint das Motiv zur That geweſen zu ſein Das ge
nannte Blatt berichtet noch über zwei weitere Selbſtmordfälle Am
13 d erhängte ſich unweit der Großjenaiſchen Fäh e der 77 Ja
alte Handarbeiter Weiſe aus Freiburg gſU ie man hört ſoll
ſich derſelbe vor einiger Zeit haben operiren laſſen in Folge deſſen
unerträaliche Körperſchmerzen eingetreten wären welche ihn zur
Verzweiflung und ſchließlich zum Selbſtmord getrieven hätten Am
16 d erhängte ſich an einem Baume oberhald der Bürgergartenan
lagen der Enwohner Henſchler aus Schönburg nachdem derſelbe
zuvor ſeine bei der naumburger Sparkaſſe belegten

bei ſeinem Leichnam vorgefundene Einlagebuch ergtebt
Nach der jetzt vollſtändig zuſammengeſtellten Volkszählung des

eitzer Kreiſes enthält derſelbe 4616 bewohnte und 65 unbeczohnte
Wohnhäuſer 8 ſonſtige Aufenthaltsorte 9300 hie damnge 21
Anſtalten 21,140 männliche ſowie 21,675 weibliche in Summa
42,815 am Zählorte wohnende Bevölkerung Auf das platte Land
des Kreiſes kommen 3601 bewohnte 52 unbewohnte Wohnhäuſer

e xffrpfſ o
Ein deutſcher Mann von echter Art

Trägt ſeinen Pelz bis Himmelfahrt
Und thut ihm dann die Kält noch weh
Trägt er ihn auch bis Barth lomä

Da wenn ich nicht irre Bartholomäus den 24 Auguſt ge
tauft iſt ſo ift von da bis zum October nur noch eine kurze
Spanne Zeit Ob Hämorrhoidarius Familie beſitzt ob er
Bikannte hat oder ein Menſchenfeind iſt ob er bei ſeinem
Spaziergange tiefe Betrachtungen und Berechnungen anſtellt
oder gedankenlos vor ſich hinwandelt dies Alles ift mir un
bekannt wie denn der Mann für mich eine Art Straßen
myſterium bleibt Jch kann nur feſtſtellen daß er in dem
ewig gleichen ſchlappenden Schritte ohne je zur Rechten oder
zur Linken zu ſehen finſterblickend ſich fortbewegt daß er nie
einen Vorübergehenden grüßt nie ſtehen bleibt und nur manch
mal einen prüfenden Blick nach dem Wolkenzuge wirft wahr
ſcheinlich um die Chancen für eine etwaige Aufſpannung ſeines
Regenſchirmes zu unterſuchen Jch vermeide es ängſtlich län
gere Zeit hinter ihm herzugehen und ſuche ſtets wenn wir
zzfallig dieſelbe Richtung innehalten durch ſchnellere Gangart
hn zu überholen ich habe nämlich wahrgenommen daß er

einen ſpecifiſchen Apothekengeruch kometenſchweifähnlich hinter
ſich et Ich bin mit einem ſehr empfindlichen Geruch
ſinne geſtraft und habe in der Dunſtatmoſphäre die er zurück
läßt deutlich unterſcheiden können Hofmannstropfen Kampfer
Bibergeil und Asa foetida Es mag ſchwer feſtzuſtellen ſein
ob er dieſe Dinge täglich gebraucht oder nur im Zimmer
vorräthig hält jedenfalls ſind ſeine Kleider mit dem ſcharfen
Dufte derſelben geſättigt Eines Tages entglitt ihm der

egenſchirm und fiel zur Erde Der Pelzmann bückte ſich
jedoch nicht ſeinen treuen Begleiter wieder aufzuheben ſon
dern blieb ſtumm und geduldig kerzengerade vor ſeinem Ver
luſte ſtehen bis ein vorübergehender Junge von dieſem Um
ſtande Notiz nahm und dem auffordernden Winke des Be
ſitzers folgend den Schirm aufhob Ein Nicken mit dem
Kopfe drückte den Dank des Herrn aus ich habe aber auch
bei dieſer Gelegenheit nicht gehört daß er nur ein n
Wort geſprochen hätte Alle Welt begegnet und kennt dieſe
Perſönlichkeit aber Niemand vermöchte re wie der
Herr heißt oder wo er wohnt oder was er iſt oder treibt
er bleibt für jeden ein Geheimniß und was noch merk
würdiger erſcheint trotzdem er eine ſtehende Figur auf dem
Theater des Straßenlebens iſt und in den genannten Stun
den täglich von dir geſehen wird ſo könnte er doch ſchon ſeit
Wochen oder Monaten geſtorben und begraben n e 7

am gemachtzu würdeſt ſein Fehlen erſt dann entdecken wennmeine Beobachtungen im Hinblick au es Viertelja Driz J en H e m 5 W Snm eines Dritten darauf er
e

t Erſparniſſe inkurzen Zwiſchenräumen bis auf 2 Mark abgehoben hatte wie das
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betreffenden Schlägen einſinden und von den näheren Bedingungen an Ort und

Comité gebildet Mehr getrunken in Nürnberg wo 401 Liter indie 5 ſonſtigen Aufenthaltsorte 5410 Haushaltungen 3 Anſtalten nicht ganz r r e r e S ute 8 Wer kinder r Sgrunrer n Se S Page wen
bin ne r e a ldebente Veiſhlag zu der von mittags u Wnſteuen wird en n de Riſen r ine auf den Kopf er Vah v e ngeblatt d 2

Kunſthalle die umgeſtaltete ehemalige er Karthauſe Duell For Düſſeldorfer Duen 09den tigen Liegenſchaften zu enirichtenden Grundſteuer dazu er wird ans Geſangsvorträagen uns Dr Emit Kneſchte den Redacterr des Voltsblattes zum Dadehufs Decung der durch die Untervertheilung der Grundſteuer in zur e Wer e eng peiehen fordern lafſen wegen Veleidigung im Volksblatt Als Cartell

ehe e ehe et ehe ehe r Wäcte gehe en eneru e S 7e r r e 1b0 Biang Grundſteuer pro 1976 fengeſest tes e e e hege We giebt gagennirttg tn
Vermiſchtes Heizbare Schuhe trägt man jetzt in Paris Die ErfinderS Zur Ugterſtützung der Lehrer wittwen beſtehen Eine WiedertäuferTaufe fand vor einigen Tagen in dem Mandarin und Tompagnie haben ſid auch ein Patent in Preußen

rungsde irk Magdeburg eine allgemeine reren i Parkteiche des Herrn Jung in Elberfeld ſtatt Jn der dritten Nach auf drei Jahre geben laſſen
Jahre 1873 ein Capital von 35,700 Thlrn e Däuſeg mittagsſtunde erſchienen daſelbſt etwa 30 Perſonen zu gleichen Erbauliches Das Hannvverſche Geſangbuch enthält unter
von e Thlan beſaß n er allen Theilen beiden Geſchlechtern angehörend Nachdem dieſelben die Nr 978 den Geſang Singen wir vom nern Süß ne
die Erde 1874 zuſammen 143 twenverſorgung im Regierungsbe Rede ihres ieſters über Apoſtelgeſchichte Cap 16 agebört gruppir fünfte Stropbe deſſelben lautet wörtlich Das 7
Das Geſammtvermögen der Sit W San ß des Jahres 1871 auf ſten ſich die Männer und Frauen in angemeſſener Entfernung von geben Fiſch die Gott tragen läßt zu Tiſch Er von gel r
z Magdeburg belief fich mithin e h in nach hebt ſich dieſe einander unſer den hohen Tannenbäumen And begannen alsbald legt werden Junge daraus gehedt müſſen ünſre Speiſe ſein H ſche
Sinn durch v ine t angehende Rüdſtände ſo daß das leichte Anzüge wer rn rn r S Schafe Rinder Schwein ſchaffet Gott und giebt s allein

Summe t z i diger in vollem Anzuge inbeträgt ſtieg ſodann der Predig 7Eopital am Ende des Jahres 18725 über 200,000 Thlr b weſches man ſich denken kann an einer Stelle des Teiches
F eng le Toicn r en e wen ne Wer ſorgfältig von dem dicken Eiſe rn Als Jn Petersbur urd r 7 der Staatsſecretär Graf

hir in Geſammtſumme alſo 22,330 Thir dann geleitete er den erſten Täufling bis zur Bruftböhe ins aſſer Korff und Admiral Krabbe geſtorben 4ait Penſionen à 55 Thlr in Ge benetzte deſſen i W rn 2 e e Der b S eder Suſegan Schweibwitz iſt am 13 d in
v te ihn hierauf durch Hintenüberlegen eln ſo viele Frauen dem eiskalteWie aus Eiſenach mitgetheilt wird 7 ine Anzüge den mehr oder weniger plaſtiſchen Formen der Handels Berkegrs und Wörſen Machrichsen

Atator un t nen wurde wiederum Einzelnen ſanft anſchmiegten Amen ſagte jedesmal der Prediger Börſenverſammlung in Halle am 15 Januar

e e e en Scene d de e et e e le e79 s e n T r J 8r re en des Mörders Anton 9 m wirküch re r noch r ren r r h ans Snbgerſe geh n enlergehe
h e 2 m nem u a e n zur le e 49 e 3 ei ehe W Wleinkag neten e Freich ſel ſie an re t n ber Je et 50 Kilo 14 M
na in der Leb ebracht abhaft des Taufactes welcher nulen le i 1000 Kilo 175 bis 180 MMüller aus Borna durch Erdroſſeln ums Leben geerac Prediger immer im Waſſer dann konnte auch er mit hochgeröthetem Haferarretirte den Verdächtigen in der Prediger im je idet küßte Sülſenfrüchte 1000 Külo große Erbſen 240 252 kleinea ruf Signalement bin Der gefähr Antlitz daſſelbe verlaſſen Nachdem Alle i re i 204 M weiße Bohnen dis 150 Be Linſen unbeachtet

u en welher ab ten am Hols und im Geſicht Verletun ch die Geſellſchaft auf beide Wangen und verließ alsdann den geh

ein in hrerer aſee a Worge Utacleſert a en Lateau Dem Courier de Bruxelles zufolge iſt die n o W bis 140 M tdeuten deſindet in ſich ſicherer Häft um na bekannte Stigmatiſirte von Bois Haine Luiſe Lateatt dem Tode Lupinen o Kuo feinſter bis 42 We
werden nahe Seit mehreren Tagen hat dieſelbe das Bett nicht mehr ver e Sie er the 48 57 Schwediſche 60 88 Men können Die Sang an z s 73 S r m icod ge Jene Handei

pfangen und haben die Aerzte ihren Zuſtan r hoffnung Alte v50 Kuo 2530 M ine be und vo eWiſſenſchaft Kunſt Litteratur viansr Starte 2320 M ine be agatenWie der K aus Olympia gemeldet wird ſind d Jn der Strousberg ſchen Concursſache iſt ſoeben der erſte a Wene S loco Karto Korn
bel den Ausgrabungen weitere wichtige Funde gemacht worden Hzrüfungstermin beim berliner Stadtgerichte abgehalten worden e

e e eSukarow hatten ſich von Athen nach Olympia bdege Mark belaufen die unbevorrechtigten Fo ma Solarbl 50 Kiloi hümer konnten noch nicht angegeben werden doch r ma 9 Md Reise e enden ufolge iſt es im Werke der londoner eiege v S ich es ne die bevorrechteten leum deutſches 50 Kilo M incl gehandelt Tendenz
Univerſität We Fa cultat für Muſ S nur ſern J W r S en hen für für die nud 80 Kilo
irector di U Mr Sullinau de übrigen ſchwerlich ein Heller übrig bleiben möchte 8Direchr n a ngr u Bahn hat einen Ruf als außer Eiſendahnunfall Die breslauer Blätter veröffentlichen eine Rübenmelaſſe rito nder

ordentlicher Profeſſor in die mediciniſche Facultät der jenaer Uni mtliche Meldung der zufolge am Sonntag ein Zug der Rechten en aus e nd
verſität erhalten und angenommen G Oder Ufer Bahn bei Oels in Folge des Bruches eines Radeiſens a Speiſe Wo KucDie neulich ſchon von uns gebrachte Mittheilung über die Grün tgleiſt iſt Viele Wagen ſind zertrümmert und das Geleiſe voll S F v e

n et en ſeeee zBerlin können wir heute durch den Zu s ſich in den gegen ſin er Kleie 50 Kilo Roggen 6,50 7 M Weizen 4,75 5 MAusſicht genommene Schulplan des neuen n ſchule ſudrer nd der Pacmeiſter leichter e vier Kugbenim Alter Heu S Kilo b izen 4
Statuten der wiener Junge Ausreißer Jn Würzburg werdene nen Wie ſt Shalglades an das preußiſche 19 Jahren vernßt die nach Auſſage ihrer Kameraden mit Stroh do Kilo 4 M v0 Pfanlehnen wird Die Vorlegung des Schulplan Heinrich Laube s von 12 Jahren in den deiligen Se den Halbmond Malzfeime 50 Kilo 5,20 6 M

Eultusminiſterium erfolgte durch den Stiefſohn He V Waffen et v erä m n n e e nen We

ogen ſind te e t Se neProf Fwe Nacht vom 19 auf den 20 Januar 1576 ſtarb Hans ſaralfdeben geſchloſſen und iſt heimgekehrt es war ihm zu kalt Predigt Anzeige
Sachs Es ſind alſo 300 Jahre verfloſſen ſeit der Meiſter die Der Bierverbrauch in Batern beläuft ſich im Durchſchnitt auf Der Prediger Schunke aus Neuhaldensleben predigt Mittwoch
Augen ſchloß Damit dieſer Tag an ſeiner Vaterſtadt Nürnberg 284 Liter ſür den Kopf Die Väter trinken für Kind und Kindes den 19 Juni Abends 8 Uhr im Saale zu den Drei Schwänen

Eiſenbahn zBerlinRordhanuſen
Die Ausführung einer Dienſtbrücke über die Wipper in Stat 1619 vor

Sandersleben ſoll einſchließlich Lieferung der erforderlichen Materialien an Holz
und Eiſen im Wege ver öffentlichen Submiſſton vergeben werden

Bedingungen Zeichnungen und Koſtenanſchlag können während der Dienſt
ſtunden im Abtheilungsburean zu Aſchersleben vor dem Johannisthor Nr 865 a
eingeſehen werden Formulare für die Offerte und Auszug aus dem Koſtenan
ſchlage werden daſelbſt verabfolgt

Unternehmungsluſtige wollen ihre Gebote verſtegelt und mit entſprechender
Auſſchrift verſehen bis zum Submiſſtonstermin

den 22 Jannar 1876 Vormittags 11 Uhr
portoſtei an meine Adreſſe einreichen Die eingegangenen Gebote werden zur
Terminsſtunde in Gegenwart der erſchtenenen Submittenten geöffnet Später
eingehende Gebote können nicht berückſichtigt werden

Aſchersleben den 14 Januar 1876
Der Abtpeilngges Vanmeiſter

ode

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz ſollen

J Freitag den 21 Jannar auf der Rabeninſel
a von 10 Uhr ab

circa 15 Eichen mit 9 Kbm
220 Rüſtern und Eſchen mit 115 Kbm

10 Erlen mit 5 Kbm
1 Hundert rüſterne Stangen

b von 12 Uhr ab
34 Mtr Kloben und Knüppel

300 ReiſigII Mittwoch den 26 Jannar von 10 Uhr ab
in der Dölauer Haide Jagen 60 und 61

Zuſammenkunft der Käufer auf der Chauſſee am Lieskauer Wege
circa 500 Kiefern mit 600 Kbm

40 Nr kieferne Kloben
200 Abraum

öffentlich verſteigert werden Käufer wollen ſich zur obenbemerkten Zeit auf den

Stelle ſich unterrichten
Schkeuditz am 15 Januar 1876

Königliche Oberförſterei
Halle a/S den 16 Januar 1876

Mit dem heutigen Tage ſcheidet Herr Bumtl Duchrovwr aus der
von uns gemeinſchaftlich geführten Weinhandlung aus und führt HerrL omis Totmann dieſelbe unter der Firma

L Hoffmann O0in bisheriger Weiſe fort

Activa und Passiva gehen an dieſe Firma über
Hochachtungsvoll 597L Hoſmann Duohrow

Sonnabend den D
22 Jan treffe ich mit
einem großen Trans
g guter 4 z H

ähriger Pferde ein
W einsteinm

563

W T

l

e

m

Neues Theater
Unwiderruflich nur Mittwoch d 19 u Donnerstag d 20 Jan 1876
Profeſſor Bernhardt s brillante Darſtellungen

üsseldorfer Kunst u Meisterwerke
verbunden mit Geister u Gespenster Erscheinungen

Als beſonders effectvoll ſind hervorzuheben Die Geiſterproceſſion
in der Weihnachtsnacht der Zauberer in der Teufelsküche die

Feen Fontaine e 505Kaſſenöffnung 71 Uhr Anfang 8 Uhr Entree 50 Rpf
Donnerstag Nachmittags 5 Uhr

Extra Schüler und Kinder Vorſtellung
rntree für Erwachſene 50 Rpf Kinder 25 Rpf

W Weitere Vorſtellungen finden bier nicht ſtatt

Café David
Mittwoch den 19 Januar

Abend Ooncert
Anfang 8 Uhr Entree 830 PfW Male Stadtmusikdirector

Restaurant Moritz
Unterberg und Gartengaſſen Ecke Nr 10

Die Mitglieder des Deutſchen Bürger Clubs ladet Mittwoch
den 19 d Mts zu einem extra ff Glas Froi Bier ergebenſt ein

593 A MoritzMittwoch den 26 Jan grosser Carnevals Abend

W W Stepham s
Vor dem Reſtauration Vor dem

Steinthore Steinthoreder Halleſchen Arkien Bier Hrauerei

te Mittw uu i9 Je Schlachtefeſt S Weiſe
Abends Wurſt u Suppe BRier hochfein 2 fr Wihardg

Gleichzeitig empfehle ich meinen guten Mittagstiſch zu 1 Mark

Beutsche Bierhalle
Heute Mittwoch Zweites großes Schlachtefeſt
den 19 Jannar

erm Thurmwozu ergebenſt einladet

Träber

StadtTheater
Der hier ſo beliebt gewordene Komiker

Herr Mimil Siebert wird un
reichen Gaſtſpiels am Stadt Theater in
Leipzig dier Donnerstag den
20 d Mts ſein Gaſtſpiel beginnen

Mittwoch den 19 Januar 1876
4 Vorſtellung im III Abonnement

Tewm Zum 2 Male NenDer Lieutenant nicht der Oberſt
Schwank in 3 Acten von L v Saville

Vorher
Badekuren

Luſtſpiel in 1 Act von Putlitz
Donnerstag den 20 Januar 1876

bei aufgehobenem Abonnement

Erſtes Gaſtſpiel des Komikers
Herrn Rmil Stebert

vom Stadttheater zu Frankfurt a M

In Feindes Land
oder Ein gemütblicher Preuße
Poſſe mit Geſang in 1 Aet von R J Bayer

Muſik von Siebert
Hierauf

Ein gemüthlicher Sachſe
oder Rothe Haare

Luſtſpiel in 1 Act von R J Bayer
Muſik von Siebert

Dann folgt
Ein gemüthlicher Oeſterreicher

oder Die Concert Probe
Muſtkaliſcher Soloſcherz Perſiflage auf

das moderne Virtuoſenthum von
R Genée und Emil Siebert

Zum Schluß

d ad rn ioder er or Thor nOriginal Luſtſpiel in 1 Act weint

Er Opernpreiſe

Pressler s Berg
ch Abonnementskränzchen

me

r
e

Heute Abend 8 Uhr wurden wir
durch die Geburt eines Knaben hoch

Gutkochende t ſenſrachte
empfie

J M Keil Nneohf ſind abzualaſſen
gr Klausſtraße 39

ff Sommerrübſen ſowie alle
Sorten Vogelfutter empfierlt

J M Keil Nachf
in Pretaseh bei Merseburg

gr Klausſtraße 39

ma BRoltze wahl en h i

ferfreut H 5137i 16 Jan 187649 ei ch U Franu
Anna geb Jabel t

Leute wurde uns ein munteresThee geboren W
W d 17 Jan 1876 er

und 113 en

mittelbar nach Beendigung ſeines erfolg

e

Familien Rachrichten



Ries

Für Confirmanden

Jnventur 1876
Nach beendeter Jnventur habe ich mich entſchloſſen dem Wunſche meiner geehrten Kunden entſprechend einen

Grossen Ausverkauf
zu veranſtalten Das Lager bietet eine ſehr große und ſchöne Auswahl

KKlegeiderstofre
als rein u halbwollene Plafſdstoſtfe die neueſten MuſterRifſpse Satins Mohaifrs Alpaccas Iriech Popelines und Lamas

BReigestoſte reinwollene Popelines

B Ries

Lastingys

Echte Sammete und Velvets zu Vaquetts
schwarze Seidenripse Failies Cachemires und Taffete unter Garantie guter Waare

coureurte Sseidenroven feinſte Nuancen

ſehr ſchöne ſchwarze Alpaccas Tibets CGachemires und Ripse
Franz Long Chaäles Lama Shawls und Tüchoer

in TWirn Mull

billigen Preiſen

Einen ſehr 8

Winter Mäntel Paletots Ja a
Sauz bedentend billiger wie zur Sa iſon

i zum halben

rer

Sodanun

roßen Poſten Gardinenaze und ſt zu auffallend billigen Preiſen

Den Reſtbeſtand meines Wuch ung BRuckskin Lagers um gänzlich damit zu räumen zu enorm

wetts und Iacken
Ginen großen Poſten a ugehäufte LieidorstoßtResto e

reiſe des Werthes T

e Thaler Rabatt
70 Große Steinſtraße

Reke der Neunkäuser

Kauf angeſtellt habe

wegen der in nächſter 3Aus verkauf ſtattſindenden Geſchäftsübergabe

Hierdurch zeige ich meinen geehrten Kunden und dem Publikum
von Halle und der Umgegend ergebenſt an daß ich mein

Weisswaaren u Wäschegeschätt
verkauft und deshalb um mein Lager zu verkleinern einen AUISVEF

B Ries

eit

5130

Es bietet ſich Gelegenheit bei guter und couranter Waare z u billigen
Einkäufen da ich alle meine Waaren zum Selbſtkoſtenpreiſe abg

Emil r bss 104 Leipzigerſtr 104
ebe

Nen de NeuSchnell Druckerei
Visit Adress Einladungs Karten

Verieding etc Anzeigen

41 Briefköpfe Menus
Tanz Ordnungen

i Barfüßerſtraße Nr Ga
R Nranzkealt ſich Fur eleganteſten Lnsführung von Aufträgen auch den geringſten
Preisſtellung beſtens empfohlenh a 100 Visttiarten

reell von 1,25 Mh New F Papier im geſchmackvollſter Adderujter Ausführung

e ohne Preiserhöhung für Mehrzeile

100 Visitkarten
in einer halben Stunde

V 4

h anm
A t Nen

j d I

h a h

c

Neue bung

Cotillon Orden

Cotillon Tonren

Suallpapiere

0 F Ritter gr Mngeſt 42

Um damit zu rüumen offerire

Seelenwärmer Lamatücher
Kopſtücher Sbhawles Shawli er e m ewollene Strickgarnezu

Preiſen 422Mannsstrickjacken
zu 17 20 u 22 Sgr

Louis Wolf
am Marklt u rothen Thurm

Der Ausverkauf beginnt am Donnerstag den 26 d Mts
Bei Einkänfen von 20 Thalern an und darüber bewillige ich wiederum 1 Ggr pro

e Steinſtraße 70
EReke der Neunhäuser

werden nach Maaß gutſitzend unter
Garantie angefetg und gebe ſolche
zum Selbſtkoſtenpreis ab
Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in

fertigen Oberhemden ſowie
Hemd 327 S hre

dherkendn i
Emil Er bss Leipzigerſtr 104

Ida Böttger
Leinen Wäſche Handlung eigner Fabrik

Halle a gr Ulrichsſtraße Nr 55
Anfertigung

completer Aussteuern
mit ſtreng reeller und billigſter Bedienung

Herren Hemden
in Chiffon Cretonne Leinen HIiamell in größter Aus
wahl vorräthig Nach Maaß ſchnell und anerkannt gut ſitzend 607

Ida Böttger
Halle aS gr Ulrichsſtraße 55

Lager aller SortenBettbezugszenge Hettdechen Hettdrelle Daunen
köper Federleinen Elſa äſſer Damaſte

zu Vettbezügen uſter
Beſtes Fabrikat von

Tischzeugen und Handtüchern
Damaſt Jaquard Drell

on plIus wulitra
Einige Kiſten Waſfel BRettdecken haben auf dem Transport gelitten S zum Theil kleine Flecken bekommen

Dem Fabrikanten ſolche zur Dispoſttion geſtellt hat derſelbe mich beauf
tragt dieſelben mit I Dritttheil unter dem Koſtenpreis zu verkaufen

m

was ich hiermit meiner geehrten Kundſchaft anzeitge s13

I beanſe WiarCentral Perkaufs Bagroße Klausſtraße A1 Zir Stadt dte

all e h e
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